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An den 
Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
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1983 08 30 

100 lAß 

1983 -09- 0 1 

zu 1-1 IJ 

Auf die Anfrage der Abgeordneten Helga Wieser und Genossen vom 
5. Juli 1983, Nr. 77/J, betreffend Kosten der in den Sekretariaten des 
Bundesministers für Finanzen und des ihm beigeordneten Staatssekretärs 
beschäftigten Bediensteten, beehre ich mich mitzuteilen: 

Zu 1. 

In meinem Sekretariat sind 9 Bedienstete beschäftigt und wie folgt 
eingestuft: 

Zu 2. 

2 Bedienstete der Verwendungs gruppe A 
2 

3 

2 

_11-

_11-

_11-

der Entlohnungsgruppe a 
mit Arbeitsleihverträgen 
der Entlohnungsgruppe c 

Im Sekretariat meines Staatssekretärs sind 3 Bedienstete beschäftigt und 
wie folgt eingestuft: 

1 Bediensteter der Entlohnungsgruppe a 
1 

1 

_11-

_11-

Zu 3., 6. u. 7. 

_11-

_11-

c 

e 

Im Rahmen der Zentralleitung des Bundesministeriums für Finanzen werden 77 
Bedienstete an der ADV mit Sondervertrag verwendet. Diese Sonderverträge sind 

ausschließlich auf Basis des in der Bundesverwaltung ~eltenden ADV-Besoldungs

schemas vereinbart. 

Darüberhinaus werden noch 7 Bedienstete als Sondervertragsbedienstete verwendet. 
Von diesen 7 Bediensteten sind 3 Bedienstete Schreibkräfte, die als 
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fremdsprachenkundige Schreibkräfte verwendet werden und ein Sonderentgelt 
erhalten, das um eine bzw. zwei Entlohnungsstufen höher ist als das 
normalmäßige Sönderentgelt der Entlohnungsgruppe d. Bei den anderen 
Sondervertragsbediensteten handelt es sich um: 

Dr. Franz-Josef Weissenböck 
Mag. Rudolf Berger 
Dr. Anton Rainer 
Edel traut Reichl 

Pressesekretär des Bundesministers 
Leiter der Pressedokumentation 

ökonomiefachmann 
Fachkraft mit teilweiser Verwendung im 
gehobenen Dienst 

Sämtliche Sonderverträge sind unbefristet. 

Im Bereich der Zentral leitung werden derzeit folgende 3 Bedienstete mit 
Arbeitsleihverträgen verwendet: 

Dr. Alfred Liebich 
(Leihvertrag mit der österreichischen Länderbank) 
Ministerbüro ab 16.2.1981 - 31.12.1983 

Mag. Peter Szopo 
(Leihvertrag mit österr. Institut für WIFO) 

ab 1.3.1981 - 31.12.1983 

Dr. Gertrude Gugerell 

(Leihvertrag mit der Oesterreichischen Nationalbank) 
Ministerbüro ab 1.3.1981 - 31.12.1983 

Im Bereich der nachgeordneten Dienststellen bestehen keine Arbeitsleihver
träge, Konsulentenverträge oder sonstige außergewöhnliche arbeitsrechtliche 
Verträge. 

Unbefristete Sonderverträge wurden mit 7 Personen, und zwar mit dem 
Gouverneur der österreichischen Postsparkasse, Dkfm. Kurt Nösslinger, 
dem 1. Vizegouverneur, Dkfm. Dr. Viktor Wolf, dem 2. Vizegouverneur, 
Dr. Herbert Cordt,und dem Leiter der Abteilung für Wertpapiere der österreichischen 
Postsparkasse, Dr. Wilfried Weghofer, dem Direktor des Hauptmünzamtes, 
Dkfm. Dr. Dieter Wintersberger, und dem Kassenleiter des Hauptmünzamtes, 
Fritz Wernhart-Alchberger, ferner mit dem Leiter der Sporttotoabteilung der 
österreichischen Glücksspielmonopolverwaltung, Ing. Harald Köppl, abge-
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schlossen. Weiters werden 113 Bedienstete beim österreichischen Post
sparkassenamt und 183 Bedienstete beim Bundesrechenamt im Rahmen der ADV 
mit Sondervertrag auf Basis des in der Bundesverwaltung geltenden ADV
Besoldungsschemas verwendet. 

Zu 4. 

Im Hinblick auf ein Gutachten des BKA-Verfassungsdienstes betr. Auskünfte 
über die Bezüge einzelner Bundesbediensteter darf ich hiezu auf eine 
ausführliche Darstellung des Herrn Bundeskanzlers zur Anfrage Nr. 1534/J hinweisen. 

Zu 5. 

Bedienstete mit Arbeitsleihverträgen bzw. mit Sondervertrag werden nur dann 
beschäftigt, wenn es im Rahmen der Bundesverwaltung keine entsprechenden 
Fachkräfte gibt. 

Zu 8. 

Vertragskopien können nicht zur VerfUgung gestellt werden, da Verträge persönliche 
Daten enthalten, Bedienstete aber ein Recht darauf haben, daß solche Daten 
nicht weitergegeben werden. 
Zu 9. 
Gemäß Systemisierungsplan der Kraft-, Luft- und Wasserfahrzeuge des Bundes 
für das Jahr 1983 verfügt das Bundesministerium für Finanzen über sechs 
Dienstkraftwagen der Kat. 111 bzw. der Kat. IIa und zwei Fahrzeuge für 
innerbetriebliche Zwecke. Hievon benütze ich einen Dienstkraftwagen. 

Staatssekretär Dkfm. Holger Bauer benützt den Dienstkraftwagen meines 
früheren Staatssekretärs Prof. Dkfm. Seidel, sodaß durch die Bestellung 
des Okfm. Holger Bauer zum Staatssekretär im Bundesministerium für Finanzen 
keine zusätzlichen Ausgaben für die Anschaffung eines Dienstkraftwagens 
entstanden bzw. entstehen werden. 
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